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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Angaben zum Auslandsstudium 

• École de Management Léonard de Vinci, Paris La Défense, Frankreich 

• WS 2025 

• Business / Management (Erasmus-Austausch Klasse + französische Sport-
Stipendiaten) 

 

Vorbereitung 

Die Vorbereitung auf das Auslandssemester verlief insgesamt strukturiert, auch wenn 
man einige organisatorische Schritte frühzeitig angehen sollte. Besonders wichtig war die 
Abstimmung des Learning Agreements sowie die fristgerechte Einreichung aller 
Unterlagen bei der Gasthochschule. 

Die Kommunikation mit der EMLV war freundlich, allerdings sollte man Geduld 
mitbringen, manche Prozesse dauern in Frankreich etwas länger als gewohnt. 
Unterkunftssuche, Versicherungen und Dokumente für Erasmus (Grant Agreement, 
Confirmation of Stay etc.) sollten rechtzeitig organisiert werden. 

Rückblickend empfehle ich, sich frühzeitig mit dem französischen Hochschulsystem 
auseinanderzusetzen, da es sich in Struktur und Organisation deutlich vom deutschen 
unterscheidet. 
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Unterkunft 

Die Wohnungssuche in Paris ist herausfordernd, sowohl preislich als auch 
organisatorisch. Ich habe privat gewohnt, es gibt jedoch auch Studentenwohnheime und 
Plattformen wie Studapart oder HousingAnywhere. 

Wichtig ist, genügend Budget einzuplanen, da Mieten in Paris deutlich höher sind als in 
Deutschland. Zudem sollte man sich frühzeitig um CAF (staatliche Wohnunterstützung) 
kümmern, das Verfahren dauert, lohnt sich aber finanziell. 

Studium an der Gasthochschule 

Die Einschreibung verlief problemlos. Die Kurswahl war klar strukturiert, allerdings 
herrscht an der EMLV eine strikte Anwesenheitspflicht. Studierende müssen sich 
innerhalb der ersten Minuten jeder Vorlesung online als anwesend registrieren. 

Die Lehrveranstaltungen waren praxisorientiert, häufig projektbasiert und stark auf 
Gruppenarbeiten ausgelegt. Besonders positiv fiel mir die internationale 
Zusammensetzung der Studierenden auf, der Austausch war fachlich wie kulturell sehr 
bereichernd. 

Die technische Ausstattung der Hochschule ist modern, insbesondere der Campus in La 
Défense ist architektonisch beeindruckend. Lernräume sind gut ausgestattet und die 
Mensa ist solide. 
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Alltag und Freizeit 
Paris ist eine außergewöhnliche Stadt mit unzähligen kulturellen Angeboten. Museen, 
Architektur, Cafés und Parks bieten eine enorme Lebensqualität. Gleichzeitig ist der 
Alltag deutlich schneller und intensiver als in kleineren Städten.Innerhalb der 
Hochschule entstehen Kontakte vor allem über Gruppenarbeiten. Außerhalb der 
Hochschule lohnt es sich, aktiv auf andere Erasmus-Studierende zuzugehen oder an 
Events teilzunehmen. 

Was man unbedingt gesehen haben sollte: 
- Montmartre & Sacré-Cœur 
- Louvre & Musée d’Orsay 
- Seine bei Sonnenuntergang 
- Versailles 
- Wochenendausflug nach Südfrankreich oder in die Normandie 
- Und natürlich den Eifelturm 

Fazit: Das Auslandssemester in Paris war fachlich und persönlich eine sehr prägende 
Erfahrung. Die internationale Zusammenarbeit, die praxisorientierte Lehre und das 
Leben in einer dynamischen Metropole haben meinen Horizont deutlich erweitert. 
Auch wenn organisatorische Prozesse und die hohen Lebenshaltungskosten 
herausfordernd waren, überwog der persönliche und akademische Mehrwert klar. 
Meine Lessons Learned sind frühzeitig planen und Geduld mitbringen, aktiv Netzwerke 
aufbauen, offen für neue Perspektiven und Arbeitsweisen sein, Herausforderungen 
bewusst als Wachstumsmöglichkeit sehen. Rückblickend hat mich das Semester 
selbstständiger und internationaler denken lassen eine Erfahrung, die ich jederzeit 
wiederholen würde. 
Beste Erfahrung: Der internationale Austausch und das Leben in einer globalen 
Metropole mit hoher kultureller Vielfalt. 

 

Herausforderung: 

Die hohen Lebenshaltungskosten und der organisatorische Aufwand zu Beginn. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 


